
INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
FÜR PATIENTEN

↘  Mittwoch, 18. Januar 2012, 18.00 Uhr
Neuer Hörsaal, Haus St. Vinzenz, 
3. Stock im Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg

↘  Veranstalter 	

Regensburger OrthopädenGemeinschaft 

Krankenhaus Barmherzige Brüder

MVZ Orthopädie Neurochirurgie Regensburg GmbH

Prüfeningerstraße 86, 93049 Regensburg

Terminvereinbarung: 

Orthopädie/Unfallchirurgie (09 41) 369-35 00

Neurochirurgie (09 41) 369-23 05

Plastische Hand- und wiederherstellende Chirurgie (09 41) 369-22 69  

Wünsche/Fragen/Anregungen: 

Orthopädie/Unfallchirurgie (09 41) 369-9 35 22

Neurochirurgie (09 41) 369-9 23 23

www.barmherzige-regensburg.de

  
↘ Anreise

Sie erreichen das Krankenhaus der Barmherzigen Brüder mit den 

Buslinien 1 und 4, Haltestelle Margaretenau.  

Bei Anreise mit dem PKW verlassen Sie die Autobahn A 93 an der

Ausfahrt Regensburg/Prüfening und folgen dann den Hinweisschil-

dern zum Krankenhaus. In unserer Parkgarage stehen ausreichend 

Parkplätze zur Verfügung.

REGENSBURG
©

 A
le

xa
nd

er
 Y

ak
ov

le
v 

- F
ot

ol
ia

.c
om

W
eid

en

M
ünchen-

Pass
au

ausfahrt
Prüfening Krankenhaus

Barmherzige Brüder
regensburg st. Hedwig

Krankenhaus
Barmherzige Brüder
regensburg 

P

Prüfening ZentrumPrüfeninger straße

a93

ohne Schmerzen zu leben, ist kein Privileg von jüngeren 
Menschen. Gute Gene, gesundes Essen und körperliche Akti­
vitäten sind beste Begleiter durch ein langes Leben ohne 
größere Beschwerden. 
Ein schwer kalkulierbarer Risikofaktor ist das menschliche 
Knie. Permanente Mehrbelastung durch schwere körperliche 
Arbeit oder Übergewicht beanspruchen die Knorpelschicht 
weit über das altersbedingte Maß hinaus und können die 
Ursachen für Gelenkverschleiß oder Arthrose sein.
Die konservativen Behandlungsmöglichkeiten der Ortho­
päden sind dank moderner Methoden in der Lage, größere 
Eingriffe zu vermeiden oder wenigstens lange hinauszu­
schieben. 
Wo physiotherapeutische Anwendungen, Medikamente oder 
knorpelaufbauende Injektionen nicht mehr helfen, bleibt oft 
nur der operative Eingriff. Verfeinerte Methoden und beste 
Materialien bei der Herstellung von Endoprothesen sorgen 
für große Behandlungserfolge, also ein schmerzfreies Leben.

Unsere Informationsveranstaltung gibt einen Überblick – von 
den ersten Anzeichen einer Arthrose über die Operation bis 
hin zur richtigen Lebens- und Verhaltensweise nach dem 
Eingriff. Wenn Sie nach den Vorträgen Fragen haben, stehen 
Ihnen die Fachärzte gerne zur Verfügung.

Prof. Dr. med. Bernd Füchtmeier 	

Sehr geehrte 
Damen und Herren,
liebe Gäste,

↘ Kniegelenk
Beugen 
ohne 
Folgen



Programm

18.00 Uhr	 BegrüSSung
	 Prof. Dr. Bernd Füchtmeier, 
	 Chefarzt der Klinik für Chirurgie, 
	 Unfallchirurgie und Orthopädie 
	
18.05 Uhr	 Probleme mit dem Kniegelenk
	 Wenn die Schmerzen stärker werden	
	 Dr. Christoph Pilhofer
	 Facharzt für Orthopädie

18.20 Uhr	 Konservative Therapien 
	 Welche Möglichkeiten gibt es?
	 Dr. Jürgen Danner
	 Facharzt für physikalische Medizin und 
	 Rehabilitationsmedizin

18.35 Uhr	 Ambulante operative MaSSnahmen
	 am Knorpel und den Menisken 
	 Dr. Ulrich Graeff 
	 Facharzt für Orthopädie

18.50 Uhr	 operative massnahmen 
	 zum Erhalt des eigenen Kniegelenks
	 Dr.  Markus Meier
	 Oberarzt Unfallchirurgie, Orthopädie

19.00 Uhr	 Der prothetische Ersatz
	des  Kniegelenks 
	 Notwendigkeit, Methoden und 
	 Wechseloperationen
	 Prof. Dr. Bernd Füchtmeier

19.15 Uhr	 narkoseführung und 
	schmer ztherapie  
	 beim Kniegelenksersatz
	 Dr. Jörg Nützel
	 Oberarzt, Facharzt für Anästhesie

19.30 Uhr	 Das Kniegelenk ist wieder neu 
	 Wie muss ich üben?
	 Andrea Weiß
	L eiterin Physikalische Therapie

19.40 Uhr	 übergang klinik zu reha-maSSnahme 
	 Wir führen Sie durch den 
	 Papierdschungel
	 Marianne Scheimer
	L eiterin Sozialdienst

Fragen und Diskussion

Die Brücke von der konservativen 
Orthopädie zur Hochleistungsmedizin

Im Frühjahr 2009 haben 14 Orthopäden und Fachärz­
te für Physikalische und Rehabilitative Medizin aus 

Regensburg und der näheren Umgebung einen Praxisver­
bund von Orthopäden aus der Region Regensburg unter dem 
Namen Regensburger OrthopädenGemeinschaft gegründet. 
Sie repräsentiert eine einheitliche Marke für fachärztliche 
Kompetenz im Bereich konservative Orthopädie. 
Jede Praxis arbeitet eigenständig und sichert die ärztliche 
Versorgung in unmittelbarer Nähe. Das so wichtige Vertrau­
ensverhältnis zwischen Arzt und Patient bleibt bestehen, 
ebenso die genaue Kenntnis des individuellen Gesamt-
Krankheitsbildes. 

Durch die enge Vernetzung innerhalb der Regensbur­
ger OrthopädenGemeinschaft wird eine Leistungs­

breite geschaffen, die sich vor allem bei schwierigen Fällen 
auswirkt. Eine kompetente Zweit- oder Drittmeinung auf 
kurzem Weg vermeidet unnötige Belastung für den Patienten 
und gibt ihm die Gewissheit, dass Diagnose und Therapie op­
timal auf seine individuellen Bedürfnisse abgestimmt sind.

Eine 2009 gegründete Medizinisches Versorgungszen-

trum (MVZ) Orthopädie Neurochirurgie Regensburg 

GmbH der Regensburger OrthopädenGemeinschaft und des 
Krankenhauses Barmherzige Brüder schlägt die Brücke zur 
Hochleistungsmedizin. In der Klinik sind alle modernen 
Versorgungseinrichtungen vorhanden. Diese ambulant-sta­
tionäre Verzahnung gewährleistet einen direkten Austausch 
wichtiger Informationen. Jede Praxis kann auf modernste 
Medizintechnik in der Klinik zugreifen. Das spart dem Pati­
enten Zeit bei einer notwendigen stationären Weiterbehand­
lung und entlastet das Gesundheitssystem. 

↘

↘

↘

↘  Alle Interessierten sind herzlich zur Veranstaltung eingeladen!

Der Besuch ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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